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EBM MASA in Lateinamerika
EBM MASA – Entstehung und Entwicklung
Missionarische Aktionen in Südamerika (MASA) – der Name entstand zu Beginn 

der 70er Jahre. Pastor Horst Borkowski wurde während einer Evangelisations-

reise in Argentinien und Brasilien vom überall sichtbaren Kinderelend und von 

der inneren und äußeren Not der Indianer bewegt. Er weckte Hilfsbereitschaft 

in Deutschland. So wurden Kinderheime gebaut, soziale Projekte ins Leben ge-

rufen, missionarische Arbeit unter Indianern gefördert, Gemeinden gegründet. 

„MASA“ steht heute für alle unsere Projekte in Lateinamerika.

Das EBM MASA-Konzept
Wir evangelisieren nicht, ohne auch diakonische Arbeit zu leisten und wir ma-

chen keine Sozialprojekte, ohne das Evangelium zu predigen

Wir arbeiten ausschließlich mit einheimischen(!) Mitarbeitern, die ihren Dienst 

im Geiste des Evangeliums tun wollen.

EBM MASA bringt sich dort ein, wo Gott etwas bewegt. Das geschieht nur 

gemeinsam mit den nationalen Baptistenbünden und Gemeinden.

EBM MASA-Arbeitsbereiche
• Kinder und Soziales

• Missionare und Mitarbeiter

• Evangelisation und Gemeindegründung

• Theologische Ausbildung und Mitarbeiterschulung

• Katastrophenhilfe

• 

EBM MASA-Einsatzländer
Argentinien, Bolivien, Brasilien, Kuba, Peru, Portugal



Missionare und Mitarbeiter 
Unser Prinzip: Wir arbeiten ausschließlich mit einheimischen Mitarbeitern, 

unterstützen sie fi nanziell in ihrem Dienst und ermöglichen ihnen Aus- und Wei-

terbildung. Dieses Prinzip hat den großen Vorteil, dass diese Mitarbeiter keine 

kulturellen und sprachlichen Probleme haben. Sie lieben ihre Landsleute und 

sind von Gott berufen, ihnen zu dienen. Heute unterstützt EBM MASA insge-

samt 40 hauptverantwortliche (Projektleiter) und ca. 400 weitere Mitarbeiter in 

Lateinamerika.

Pastor Carlos Waldow ist EBM MASA-Missionssekretär und für die gesamten 

Projekte in Lateinamerika zuständig. Er bildet gemeinsam mit den EBM MASA-

Repräsentanten Arturo Köbernick (Argentinien) und Airton Nickel (Brasilien) das 

Lateinamerika-Team, welches alle Projekte koordiniert.

Regelmäßig fi nden Absprachen zwischen unseren Partnern aus Lateinamerika 

und dem Missionsbüro in Elstal statt. Auf diese Weise sind unsere Projekte gut 

strukturiert, vernetzt und unter ständiger Kontrolle.



Evangelisation und 
Gemeindegründung 
Lateinamerika ist ein Lebensraum voller Gegensät-

ze: Extremer Reichtum einer Minderheit steht un-

vorstellbarer Armut breiter Bevölkerungsschichten 

gegenüber. Hoffnungslosigkeit, Drogensucht und 

Aberglaube rauben den Menschen die Kraft, sich aus dem Elend zu befreien. 

EBM MASA macht den Menschen Mut und hilft ihnen, ihr Leben wieder in die 

eigene Hand zu nehmen und es in Gottes Hände zu legen.

Wir sind begeistert zu erleben, wie Menschen durch den Glauben an Jesus 

Christus umfassende Erneuerung erleben.

EBM MASA unterstützt die Schulung der einheimischen Mitarbeiter und Missio-

nare, deren Dienst eine großartige Wirkung hat. Viele neue Gemeinden werden 

gegründet. Auch soziale Hilfe wird den Menschen bis in die vergessenen und 

entlegenen Orte Lateinamerikas gebracht.

„Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker…“, Math. 28, 19-20

Dieser Missionsbefehl wird durch unsere EBM MASA-Projekte umgesetzt.

Wollen Sie dabei helfen? 

Finanzbedarf: 200.000 €

Projektnummer 11600



K U B A

Missionar Daniel Gonzalez

Daniel González, bis 2007 EBM MASA-Missionar 

auf der Jugendinsel in Kuba, setzt die Erfahrungen 

der Jugendinsel auf der Hauptinsel um. EBM MASA 

unterstützt ihn darin. 

Mit dem Projekt Cuba 2010 sollen im ganzen Land Tausende von „Hausge-

meinden“ mit bis zu 12 Personen gebildet werden. Es ist eine übergemeindli-

che Initiative, mit der kubanische Christen in den nächsten Jahren eine Million 

Menschen für Jesus gewinnen wollen. Sie sind sehr erfolgreich und wir freuen 

uns, sie darin unterstützen zu können. Daniel Gonzalez hat sich in den letzten 

zwei Jahren für die Entwicklung, Materialerstellung und Mitarbeiterschulung 

dieses Projektes eingesetzt und hilft vielen Gemeinden, dies konkret umzuset-

zen. Das macht er auch in der Gemeinde in Havanna, die er leitet, mit großem 

Erfolg.

Finanzbedarf: 5.000 €

Projektnummer: 26990



K U B A

Bibelclubs in Havanna

In dem Stadtviertel Santo Suarez in Havanna leben 

viele arme, notleidende Familien. Ana Isabel, die 

Frau unseres Missionars Daniel Gonzalez, war sehr 

bewegt von ihrem Schicksal. Deshalb entwickelte 

sie ein missionarisches Hilfsprojekt. 

In den Bibelclubs bekommen Kinder eine Mahlzeit, ihnen wird Schulnachhilfe 

angeboten, biblische Geschichten erzählt und ihnen werden grundsätzliche 

Lebenswerte vermittelt, es wird gesungen und gemalt. Ein Bibelclub trifft sich 

dort, wo sich eine Möglichkeit ergibt, sei es ein Wohnzimmer, ein Platz vor 

einem Haus oder im Hinterhof, sei es auf Beton oder Rasen. Bis zu 30 Kinder 

treffen sich in einem Bibelclub. Das Projekt wurde Anfang 2009 begonnen. 

Mitte 2010 gab es bereits 20 Gruppen.

Durch die Bibelclubs werden auch die Familien der Kinder erreicht. Es wird 

nach den Nöten der Familien gesehen und dementsprechend Hilfe angebo-

ten. Die Auswirkungen der Bibelclubs sind sehr positiv. Viele der Kinder und 

Erwachsenen kommen zum Glauben. Mehrere Missionsstationen sind schon 

durch die Bibelclubs entstanden.

Finanzbedarf: 5.000 €

Projektnummer: 26500



K U B A

Mission in Solar Zaldo 

Franck San Juan ist ein Missionar, der mit Leiden-

schaft das Evangelium unter die Menschen in die 

Elendsviertel (Solar) inmitten der Stadt Havanna 

bringt. Er geht zu allen, auch zu Gangstern. Er 

selbst war einer von ihnen, bevor er sich bekehrte. Auch die Staatsangestellten 

staunen, wie das Viertel „Solar Zaldo“, in dem die erste Missionsgemeinde 

gegründet wurde, sich positiv verändert hat. Heute ist Franck Pastor dieser neu 

gegründeten Baptistengemeinde. Er ist glaubwürdig, spricht die Sprache der 

Menschen, sein Herz brennt für sie und für Jesus. 

500 Menschen in dem Viertel Zaldo werden inzwischen von der heute 150 

Mitglieder zählenden Gemeinde betreut, auch durch ganz praktische Hilfe: 

Lebensmittelpakete werden verteilt und Beratung wird angeboten. 

Die Probleme in dieser Gegend sind einfach zu groß, aber hier wurde noch nie 

so viel positive Veränderung bewirkt, wie durch diese Arbeit. Wir danken Gott 

dafür!

Inzwischen arbeitet Franck in elf weiteren Elendsvierteln der Stadt.

Finanzbedarf: 10.000 €

Projektnummer: 26520



K U B A

Mission in Sayas B.Honda

Der EBM MASA-Missionar Juan Sanchez leitet in 

der Nordwest-Region Kubas mehr als zehn Missi-

onsgemeinden, die sich meistens in den Häusern 

der Christen treffen. Viele Menschen leiden hier 

immer noch unter den Folgen der zerstörenden Wirbelstürme von 2008/2009, 

durch die sie ihr Hab und Gut verloren haben. Einigen konnte EBM MASA 

helfen, damit sie wieder ein Dach über den Kopf erhielten. Inmitten ihrer Armut 

und Not bringt ihnen das Evangelium Hoffnung und Freude. 

Für die verschiedenen Missionsstationen werden auch Mitarbeiter geschult. 

Diese Arbeit zu unterstützen, bedeutet, dass immer mehr Kubaner die Kraft 

des Evangeliums erleben können! 

Finanzbedarf: 3.000 €

Projektnummer: 26530



K U B A

Mission in Las Tunas

Marcos Rivero Sinclair ist unser Missionar für die Re-

gion Las Tunas. Hier werden viele neue Gemeinden 

durch missionarische Mitarbeiterschulungen ge-

gründet und gefördert. In weniger als zwei Jahren 

sind ca. 30 Gemeinden entstanden. Viele Menschen bekehren sich und werden 

selber schnell zu Evangelisten, weil sie so begeistert sind von dem, was sie mit 

Jesus erleben. 

Ein Beispiel hierfür: Abraham Antonio Garcia war seit seinem siebten Lebens-

jahr den Dämonen übergeben worden. Später war er 20 Jahre lang Leiter des 

größten spiritistischen Zentrums. Dann wurde er mit dem Evangelium erreicht, 

hat sich für Jesus entschieden und ist jetzt, gemeinsam mit seiner Frau Arenilla, 

Missionar und Leiter einer der neuen Gemeinden. Sofort nach ihrer Bekehrung 

begannen sie, den Menschen, die mit ihnen im Satanismus verwickelt waren, 

von Jesus zu erzählen. Durch ihr überzeugendes Zeugnis haben sich schon sehr 

viele Menschen aus dem Spiritistenzentrum bekehrt und machen treu in der 

Gemeinde mit. 

Marcos begleitet die vielen Laienmissionare, ermutigt und schult sie.

Finanzbedarf: 8.000 €

Projektnummer: 26700



K U B A

Mission auf der Jugendinsel

Vor circa 10 Jahren hat EBM MASA mit der Missi-

onsarbeit auf der Jugendinsel in Kuba begonnen. 

Daniel Gonzalez wurde hier der erste Missionar für 

Evangelisation und Gemeindeaufbau. Bis heute ent-

standen auf der Jugendinsel mehr als 80 Hausgemeinden und fünf organisierte 

Gemeinden. Ca. 500 getaufte Mitglieder und 1500 Menschen nehmen an den 

Gemeindearbeiten teil. Carell Lescaille, der erste Bekehrte auf der Jugendinsel, 

ist jetzt der leitende Pastor und macht die Arbeit mit weiteren 15 Missionaren. 

Weitere 60 werden für die Mitarbeit geschult.

Finanzbedarf: 5.000 €

Projektnummer: 26510



Theologische Ausbildung und 
Mitarbeiterschulung in Latein-
amerika

Gemeinden müssen, damit sie dauerhaft existieren 

können, ihren Glaubensalltag ab einem gewissen 

Zeitpunkt eigenverantwortlich leben. EBM MASA 

unterstützt die biblisch fundierte Aus- und Weiter-

bildung für die vielen Mitarbeiter in den sozial-missionarischen Projekten und 

Gemeinden:

•  in Argentinien: CEFOLÍ / Bibelschule in Oberá

•  in Brasilien: Seminar in Ijuí und Bibelschulpatenschaften

•  in Peru: Adrian Campero / Ketschua-Mitarbeiter

•  in Kuba: Jugendinsel und La Tunas

Finanzbedarf: 68.800 €

Projektnummer: 11930


